
v.om 31: Mai 1965 durch das Versorgungslag-er ru tragen. Das 
,/ . gilt jedoch nur, wenn .Jie Selbstabholung vereinhart wurde. 

/ UieS'e Regedung geht von der vo]'kswirt~chaftlich ~weck­
mäßigen Arbeitßteilung au~ und berücksicht.igt voll und ganz 
die Verantwortung der einzelnen Betriebe. 

Damit wiro gJeichzeitig unterbunden, daß durch unkontrol­
liertes UM nicht ol'ganisiertes Suchen von Ersatzteilen der 
Volk'lwirlJschaft erhebliche T'ransportkosten entstehen. Abge .. 
stimmte Transporte gewährleisten die günstigere AusJastung 

Ein Beitrag zur Ermittlung des Nutzens 
von Landmaschinen- und Gerätehallen 

Durch die Investitionspolilli.k unseres Staates ist das Anlage­
vermögen an Lan<ltechnik' erheblich angestiegen und .wird 
1970 etwa 10,5 M<I . MDN betragen. Zur Zeit betragen die 
K06ten der Instandhaltung jährlich ungefähr 28 % des An­
schaff.ungswertes der Maschinen ·und Geräte (1) (2). 

Ein Teil dieser Kosten entsteht nicht währeoo der Einsatz­
pelliode, sondern durch Einlluß der Atmosphärilien in der 
Abstellperiode. Die Höhe .Jer Korros·ioIlSverluste, speziell in 
der Landwirtschaft, läßt sich nicht genau angeben, sie liegt 
jedoch in der gesamten Wirtschaft nach statistischen Angaben 
in einer volkswirtschaftliich untragbaren Größenordnung, und 
zwa·r bei 0,5 % (3) (4) der Jahres-erzeugung an Stahl. Wenn 
man unterstellt, daß die 0,5 % Stahlverluste durch Rosten 
auch für den Stahleinsatz für Landmaschinen annähel'oo zu­
treffen, so werden etwa 1000 t Stahl von Landmaschinen und 
Geräten in der DDR jährlich allein durch Korrosion zerstört. 
Das hat zur Folge, daß d,ie Instandhaltnngskosten steigen, 
die Nulzungsdauer verkürzt wiro, die Einsatzbereitschaft der 
Maschinen und die Einsatzfreudigkeit der beJ,ienen<len Men­
schen sinkt. Deshalb tritt an die Praxis mit dem Anwachsen 
der Maschinenbestände verstärkt die Froge heran, wie die 
Korrosion zu mindern ist. Um die. witterungsbedingten 
Schäden zu verringern, sin<l. Schutzmaßnahmen durchzu­
führen. Daru zählen: das Abstellen der Maschinen in teil­
weise oder völlig geschlossenen Gebäuden, Abdecken mit 
Planen ·un<l FoLien, Schutz durch Oberllächenhehandlung mit 
Farben, Lacken, Fetten, OIen und Spezialkorrosionsschutz-
mitteln. . 

Die verschiooenen Maschinentypen ·unterscheiden sich in der 
Empfindlichkeit gegenüber Witterongseinllüssen. Auch der 
Nutzeffekt verschiedener SchutZlmaßnahmen ist unterschied­
lich, hier soll dazu beigetragen werden, die geeigneten Schutz­
mittel uoo den vertretbaren Kostenaufwand bzw. die ver­
trellbare Investitionshöhe festzustellen. 

Aufwand und Nutzen 
der Korrosionsschutzverfahren 
Der Nutzeffekt der untersuchten Korrosionsschutzverfahren, 
insbesondere geschlossener Maschinenhallen, wuroe anhand 
eines Modellbetriebes mit 1000 ha LN berechnet. Als An­
schafrurugspreis <l.er Maschinen und Geräte - ohne Traktoren 
sowie ,J'vI·aschinen und Geräte <ler Innenwir~schaft - weroen 

für Maschinen und Geräte 660 TMDN 

für unterstellwürdige .Maschinen und Geräte 
[5] angenommen. 
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des Tmnsportraums durch Kooromierung mit a~,deren Tra1J,S­
poroowgaben. 

Es ist also nicht möglich, daß jeder BedarIsträger sich von 
irgendwo El'ootzteile' beschaITt, sondern er muß sich in jedem 
Fall an sein zuständiges Versorgungs],ager wenden. 

Insgesamt gilt es, die geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
auch bei der Ersatzteilversorgung vollinhaltlich anzuwen.Jen, 
geht es doch nicht zuletzt um die Durchsetzung echter öko­
nomischer Beziehungen Zlwischen den einzelnen Betrieben. 

A 69i4 

Or. H. FINSTERBUSCH, KOT· 

Die jährl,ichen Kosten der einzelnen Korrosionsschutzver­
fahren, je Maschinenart zu~ammengestellt, ergeben die 
Kosten der einzelnen Schutzverlahren, bezogen auF 1000 ha 
LN. 

Die Kosten 'des Korrosionsschutzes nehmen von chemischen 
Korrosionsschut2mitteln über geschlossene, teilweise offene . 
Hallen, Abdeck,planen, Fa:nben, Dederonplanem bis zu Folie­
hühlen zu. 

Die Instandsetzungskosten der behandelten bzw. unter­
gestellten Maschinen unu Geräte steigen von geschlossenen 
Ha:llen über chemische Korros·ionsschutzmittel, Farben, teil­
weise offene Hallen, mittlere Gewebe bis zu Dederon- und 
F O'liehüllen an. 

Institut für Mechanisierung der Hochscllule für Landwirtschaft Bern­
burg (Direktor: Dr. H. MAINZ) 

Tafel1. NutzefCekt der Investitionen für verschiedene Korrosionsschulz­
verfahren in M DN - für Maschinen und Geräte - bezogen 
nuf 1000 hn LN : 

Bezeichnung 

O. Maschinenwert 
j. ITlvestitionsnufwand 

insgesßmt l 

j.1. Investitionsaufwand 
für Bau 

2. Einsparungen dllrth 
Korrosionsschutz 

2. 1. Einsparungen 

geschlos- teilweise 
Bene offene 

MnschiMnhallen 

660000 660000 

256600 227200 

256200 227200 

17870 9620 

Abdeck- Folie-
planen hüllen 

660000 660000 

107280 156800 

78000 78000 

9620 8'250 

je 1000MDN 
Investitionen 69,64 42,31, 89,67 52,61 

3. Schulzverfahrenskosten 
d~r Hallen, Planen, 
Folieabdeckungen2 5470 6240 1 J 550 19520 

L DiUerenz zwis chen 
Aufwendungen und 
Einsparungen 121,00 3380 1930 11 270 

1,.1. je 1000 MDN 
Investitionen 48,32 jt,,88 17,99 71,88 

5. R ückflußdnucr 
in Jahren3 20,69 67,22 

I Einschließ lich betonierter Fläche - jährliehe Kosten der BetonClöche 
1560 MDN (2560 m 2 . O,61 MDN), 

2 Schutzverfahrenskosten der HaUen setzen sich aus Abschreibungen, Re­
paroturkosten und Versicherungen zusammen, der Plnnen- und Folie· 
abdeckungen nus Materinl-, Lohn- und Gemeinl{ost{'n. 

3 Die Rückflußdouer wurd e errechnet, indem nur die eingf'spnrten Sum~ 
men (Gewinn) zur Inv("stitionssumme ins V('rhäl1nis g("Sf'tzl wurdl'n. 
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Tafel 2. Nutzeffekt der Investitionen für verschiedene Korrosionsschutz­
verfahren in MDN - für unterstellwürdige Maschinen und · ee­
räte, bezogen auf 1000 ha LN 

r 

Bezeichnung gcschlos- teilweise Abdeck- Folie-
sene ollene planen hüllen 

Maschinenhallen 

O. Maschinenwerl 
1. Investitionsaufwand 

insgesamt 1 

j .1. Investitionsaufwond 
für Bau 

2. Einsparungen durch 
Korrosionsschutz 

2 .1. Einsparungen 

~80 000 

120000 

120000 

10850 

~80 000 ~80 000 ~80 000 

114 600 50900 71, ~80 

114 600 35000 35000 

581,0 581,0 5 Ql0 

je 1000 MDN 
Investitionen VO,~2 50,96 114,7 3 67,27 

3. Schutzverfnhr(,flskoshn 
der Hallen, Plan<'ß, 
Foli eabdeckungen2 2620 2960 6120 10730 

1,. Differenz zwischen 
Aufwendungen und 
Einsparungen (Gewinn) 8230 2880 -280 -5720 

~.1. je 1000 M DN 
I nves ti lionen 68,58 25,13 -5,50 -76,80 

5. Rückflußdaucr 
in Jahren3 H,58 39,79 

I Einschließlich Le lon'it'rlrr Ii'Hi('he -
jährliche Kosten dH Betonfläche 700 MDN (11 60 m'·0,61 MD N) 

2 und' siehe Tafel 1 

Tafel 3. Durch verschiedene Korrosionsschutzverfahren jährlich erzielte 
Differenz zwischen Aufwand und Einsparungen In MDN je 
1000 ha LN für Maschinen und Geräte 

Verlohn'n Koslen t 

geschlossene Unterstellhallen 5 ~70 
teilweise offene 
Unterstellhancn 6 2~0 
Abdeckplanen 11 550 
Dederonplanen 13 ~90 
Foliehüllen 19520 
Exprotect I, 330, 
Farben 12570 

I Einschließlich betonierter Fläche -

Gewinn 
Einsparungen oder 

Verlust 

17870 12 ~OO 

9620 3380 
9620 - 1930 
8250 - 5 2~0 
8250 - 11 270 

11000 6670 
11 000 - 1570 

jährliche Kosten der Betonfläche 1560 MDN (2560 m 2· O,61 MDN) 

Tafel~. Dureh verschiedene Korrosionsschutzverfahren jährlich erzielte 
Differenz zwischen Aufwand und Einsparungen In MDN je 
1000 h8 LN für unterstellwürdige Maschinen und Geräte 

Verfahren Kosten l 

geschlossene Un terstellhallen 
teilweise oUene 

2620 

Un terstellhallen 2960 
Abdeckplanen 6120 
Dederonplanen 7190 
FoliehülJen 10730 
Exproteet 2090 
Farben 6350 

I Einschließlich betonierter Fläche -

Einsparungen 

10850 

58~0 
5 8~0 
5010 
5010 
6680 
6680 

Gewinn 
oder 
Verlust 

8230 

2880 
- 280 
- 2 180 
- 5720 

~ 590 
330 

jährliche K osten der Betonfläche 700 MD N (1160 m' · 0,61 MD N) 

Guter· Korrosionsschutz kann zu einer Ver'lä~eru~ der 
Nutzungsdauer und zu einer Senkung der Instandsetz>ungs­
kosten entscheidend beitragen. Ex·akte Untersuchungen über 
die Beeinfluss.ung der Nutzungsdauer jedes einzelnen 
Maschinentyps liegen bis jetzt noch nicht vor; darum wurde 
in den nachfolgenden Wirtschaftlichkeitsberechnungen die 
kostenmäßige Auswirkung einer eventuellen Verlängerung 
der Nutzungsdauer durch guten Korrosionsschutz nicht be­
rücksichtigt. 

Der Nutzeffekt der Investitionen für die versch·iedenen Kor­
rosionsschutzverfahren wiro in den Tafeln 1 und 2 darge­
stellt. 
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Für Maschinen und Geräte (Tafel 1) kann bei geschlossenen 
und teilweise offenen Unterstellhallen ein Nutzen erzielt wer­
den. Bei Abdeckplanen und Foliehüllen tritt oorch hohe 
Selbstkosten ein Vevlust ein. 

Für unterstellwürd·ige Maschinen und Geräte (Tafel 2) besteht 
die gleiche Tendenz. Wie aus der NutzeITekilierechnung her­
vorgeht, werden die Investitionen mit größtem' Nutzen für 
geschlossene Maschinenhallen eingesetzt. Durch andere 
Sclwtzverfahren die gleichen Ergebnisse zu erreichen, war 
bisher nicht möglich. Die Versuche werden in Zusammen­
arbeit mit dem VEB GöLzaplast fortgesetzt. 

Da ein Vergleich über den Nutzeffekt der Investitionen nur 
für die vier Verfahren erfolgen kann, bei denen InvestitJio­
nen erforoerlich sind, besteht die einzige Möglichkeit der 
Erfassung aller Verf.ahren darin, Aufwand. und Einsparungen 
gegenüberzusteHen (Tafel 3 und 4). 

Aus diesem Vergleich ergibt sich, daß Farben, Ahdeckplanen 
und Foliehüllen allein für den Korrosionsscll>Utz einzusetzen 
unwirtschaftlich ist. Geschlossene Hallen (KaItbaruten) zum 
Abstellen von Maschinen und. Geräten besitzen den größten 
Schutzwert und bringen den höchsten Nutzen je 1000 ha LN. 

Schlußfolgerung 

Während der Abstellperiode sind Landmaschinen und Geräte 
vor Witterungseinflüssen zu smützen, da sie sonst durch den 
Einfluß der Atmos.phärilien entwertet weroen. Um die In­
standhaltungskosten 7J\.I senken und die Einsatzbereitschaft 
der Maschinen und. Geräte 7J\.I heben, w.ird es als notwendig 
eraclnet, Gebäude, Farbe und chemi·sche Korrosionsschutz­
mittel zu verwenden. Jede Unterstellung wiro im Wert ge­
mindert, wenn man nicht gleichzoitig einwandfreie Farb­
gebung und konseI'Vierende Maßnahmen durchführt. 

Nach Untersuchungen über den Kiorrosionsverlauf (5) wird 
empfohlen: 

Nur für den Wintereinsatz notwendige Maschinen mit Ver­
brennungsmotoren in voUumrandeten Hallen (Wu11ITloouten); 

Großmascllinen, besonders korrosionsempfindliche Maschinen 
und Maschinen, deren Lauf besondere PräziSoion erfordert, in 
geschlossenen Unterstellräumen (Kaltbauten) ; 

Maschinen, deren Verschleiß durch Abnutzung höher liegt 
als durch Korrosion sowie Maschinen, deren Lauf keine be­
sondere Präzision voraussetzt, mm Freien abzUiStelien. 

Wie die Untersuchungen gezeigt haben, verursachen die ver­
schiedernm Korrosionsschutzmaßnahmen (Ah4eckplanen, 
FoliehüJlen, Spezialmittel, Farben und Gebäude) unterschied­
liche lauferu:le Kost~n, andererseits haben sie auch unter­
schiedliche Schuwwtirku~, die sich durch die unterschied­
·lichen InstandosetzungSkosten je Maschine ausdrückt. Die 
Gegen.überstellung der Kosten und des Schutzwertes der ein­
zelnen Verfahren (5) ergibt den Nutzeffekt der einzelnen 
Korrosionsschutzverfahren. Die Untersuchungen ergaben fol­
gende Reihenfolge: geschlossene Unterstellhallen, Spezial­
korrosionsschutzmittel, teilweise offene Unterstellhallen, 
Farbe, Abdeckp'lanen, Dederonplanen und Foliehüllen. Der 
Einsatz geschlossener Maschinen- und Gerätehallen ist also 
das wirtschaftlichste aller Korrosionsschutzverfahren. 
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